
Einstellungs-

test
8. Wo verbirgt sich kein Beförderungsmittel?
® USB
® CIHFSF
® NWGEA
® ETATS

9. Gestern war Dienstag. Welcher Tag ist fünf 
Tage nach vorgestern?
® Mittwoch
® Donnerstag
® Freitag
® Samstag

10. Erweitern Sie folgende Zahlenreihe, die 
sich nach einer bestimmten Regel aufbaut, um 
weitere 3 Zahlen!
9    5    7    21    17    19    ____    ____    ____

Berufsspezifische Fragen

11. Was bedeutet die Abkürzung ÖPNV? 

________________________________

12. Was verstehen Sie unter Kundendienst? 
Nennen Sie 4 Beispiele!

________________________________

________________________________

________________________________

________________________________

13. Frau Schiffner wohnt in Markkleeberg und 
möchte zu einem Vorstellungsgespräch ins 
benachbarte Leipzig in die Hamburger Straße. 
Um pünktlich und entspannt dort anzukommen 
nutzt sie die Straßenbahnlinie 9. Abfahrt ist 
8.39 Uhr, die Fahrzeit beträgt 37 Minuten. Für 2 
Fahrscheine bezahlt sie 4,80 Euro. Die Entfer-
nung beträgt 10,8 km.

13.1. Wann kommt Frau Schiffner an ihrer Aus-
stiegshaltestelle an?

_________ Uhr

13.2. Wie viel Euro kostet die einfache Fahrt pro 
Kilometer?

_________ Euro

14. In der Region Leipzig/ Halle existiert der 
MDV (Mitteldeutscher Verkehrsverbund). Nen-
nen Sie 2 Vorteile von Verkehrsverbünden!

________________________________

________________________________

Mathematik, Physik, Technik

15. Rechnen Sie bitte!
9  +  7  +  6  -  8  +  5  -  7  +  6  +  8  -  13  =  

______

16. Welche der genannten Eigenschaften be-
zeichnet keinen Aggregatszustand?
® flüssig
® gasförmig
® gefroren
® fest

17. Ein Einzelfahrschein in der Zone Stadt Leip-
zig kostet 1,90 Euro. Alternativ dazu kann eine 
4-Fahrten-Karte zum Preis von 7,20 Euro erwor-
ben werden. Wie viel Prozent günstiger ist ein 
Einzelfahrschein dieser Möglichkeit gegenüber 
dem „Normalfahrschein“?

______%

18. Was misst man mit einem Hygrometer?
® Überdruck
® Luftfeuchte
® Temperatur
® elektrische Stromstärke

Politik, Geschichte, Wirtschaft

19. Welches Staatsamt hat das Staatsoberhaupt 
der Bundesrepublik Deutschland inne?
® Bundespräsident
® Bundeskanzlerin
® Bundestagspräsident

20. In welchem Jahr endete der 2. Weltkrieg?
® 1918
® 1939
® 1949
® 1945

21. Mit welchem Wort wird die Lieferung von 
Gütern in andere Länder beschrieben?
® Import
® Export
® Handel
® Konjunktur

22. Mitglieder welcher Parteien gehören der 
aktuellen Bundesregierung an?
® CDU/CSU + Bündnis 90/Die Grünen
® SPD + FDP
® CDU/CSU + FDP
® CDU/CSU + SPD

SPIESSER verrät, was euch bei der Bewerbung erwartet und 
zeigt die Einstellungstests großer Unternehmen inklusive der 
Antworten. Dieses Mal: Der Test für Auszubildende zur Fach-
kraft im Fahrbetrieb (FiF) bei den Leipziger Aus- und Weiter-
bildungsbetrieben – Könnt ihr alle Fragen beantworten?

„Ich fahr fast jeden Tag Straßenbahn. Aber nicht 

nur mit. Ich lenke sie“, sagt Sarah. Sie ist 18 Jahre 

alt und Auszubildende zur Fachkraft im Fahrbe-

trieb (FiF) im dritten Lehrjahr. Ganz banal gesagt, 

sorgen die Fachkräfte im Fahrbetrieb dafür, dass 

Menschen von A nach B kommen. Sie sind bei Un-

ternehmen des öffentlichen Personennahverkehrs 

beschäftigt.
Sarahs Berufsleben spielt sich aber nicht nur 

auf den Gleisen ab. „FiF sind viel mehr als Bahn- 

und Busfahrer.“ Sie schreiben Fahrpläne, sorgen 

dafür, dass alle Fahrer zur rechten Zeit hinterm 

richtigen Lenkrad sitzen, beraten Fahrgäste und 

kümmern sich um die Einsatzbereitschaft der 

Busse und Bahnen. Außerdem gehören Marketing 

und Öffentlichkeitsarbeit zum Aufgabengebiet. Ihre 

Arbeitsplätze sind Büros und Verkehrsleitzentralen, 

aber auch Kundenschalter und Gleise. Ansonsten sitzen sie in Bussen, S- und U-Bahnen.

Die Ausbildung ist für Hauptschüler, Realschüler und Abiturienten geeignet und dauert drei 

Jahre. Theorie gibt es in der Schule, die Praxis im Betrieb. Im 3. Lehrjahr absolvieren die Azubis 

die Fahrschule und werden im Liniendienst eingesetzt. Nur in dieser Ausbildung ist es möglich, 

schon mit 18 selbstständig Bahn und Bus zu fahren. Dank Ausnahmegenehmigung. Manchmal 

ist Sarah noch beeindruckt: „Das ist nicht ganz ohne, so eine Bahn durch die Stadt zu bewegen. 

Rasant geht es aber auch manchmal am Kundenschalter zu.“

Allgemeinwissen

1. Wie viele Einwohner hat die Bundesrepublik 
Deutschland? 
® ca. 80 Mio.
® ca. 200 Mio.
® ca. 130 Mio.
® ca. 65 Mio.

2. Welcher griechische Held kam vor Troja auf die 
Idee mit dem Pferd?
® Herkules
® Ödipus
® Odysseus
® Prometheus

3. In welchem Jahr wurde in Deutschland der Euro 
eingeführt?
® 1999
® 2000
® 2002
® 2004

4. Wie hieß das offizielle Maskottchen der Fußball 
Weltmeisterschaft 2006?
® Franzl
® Goleo VI
® Leila
® es gab keins

5. Welches ist der wasserreichste Fluss der Erde?
® Nil
® Donau
® Amazonas
® Mississippi

6. Wie heißt die Landeshauptstadt von Meck-
lenburg-Vorpommern?
® Schwerin
® Stralsund
® Rostock	
® Wismar

Logik

7. Welches ist die nächste Zahl?
9  8  4  7  6  3  6  __
2  3  6  3  4  8  5  __

Was ist euer Traumjob?Bäcker oder Nuklearbiologin? Was wollt ihr werden? 
Macht mit bei der Berufsumfrage und gewinnt einen von 
fünf iPod Nano (2 GB) auf www.deutschebkk.de!
Bei den Azubitagen am 30. 11. und 1. 12. 2007 in Leipzig 
können Schüler Kontakt zu Firmen aufnehmen. Unter an-
derem auch zur Deutschen BKK (Berufsstarter-Portal auf 
www.deutschebkk.de), zu VW und der Telekom. Alle Infos 
dazu und zu den Azubitagen in Kiel, Zwickau und Berlin 
gibt es auf www.SPIESSER.de, Webcode: @azubitage

präsentiert von

Die Ausbildung zur FiF ist ein Wunschberuf vieler Jungen 
und Mädchen, ähnlich wie Lokführer oder Kapi-
tän. Aber da steckt noch mehr dahinter, es geht 
viel um Technik, ihr lernt in der Leitstelle den 

Verkehr zu steuern aber auch kaufmännisch zu denken. 
Wir suchen Auszubildende, die sich für Mensch UND Technik begeistern.
Auf jeden Fall solltet ihr Verantwortung übernehmen wollen und auch 
mal „Frühaufsteher“ und „Spätinsbettgeher“ sein.
Für den ganzen Einstellungstest habt ihr 1 Stunde Zeit.

 Gewinnt einen  von fünf iPods! 

Allgemeinwissen 1. 80 Mio.; 2. Odysseus; 3. 2002; 4. Goleo VI; 5. Amazonas; 6. Schwerin; Logik 7. 5 (Regel: -1, 
:2, +3), 6 (Regel: +1, x2, -3); 8. ETATS (Taste); 9. Samstag; 10. 57,  53,  55  (Regel: -4, +2, x3); Berufsspezifische 
Fragen 11. Öffentlicher Personennahverkehr; 12. höflich, gute Qualität, Auskunft geben, beim Einsteigen helfen, 
Fahrscheinverkauf im Fahrzeug...; 13.1. 9.16 Uhr; 13.2. 0,22 Euro; 14. durchgängige Fahrkarten, gemeinsamer Tarif, 
billiger, freie Wahl des Verkehrsmittels; Mathematik, Physik, Technik 15. 13; 16. gefroren; 17. 5,3 Prozent; 18. 
Luftfeuchte; Politik, Geschichte, Wirtschaft 19. Bundespräsident; 20. 1945; 21. Export; 22. CDU/CSU + SPD

Eine Fachkraft im Fahrbetrieb sitzt selbst am 

Steuer oder sorgt im Büro dafür, dass 

Busse und Bahnen rollen.
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 Michael Schoppe, Geschäftsführer, 
 Leipziger Aus- und Weiterbildungsbetriebe 

Auflösung

Fachkraft im 
Fahrbetrieb (FiF) 

 Mehr Infos zur Fachkraft im Fahrbetrieb findet ihr auf www.berufenet.de 

oder auf www.lab-bildung.de

            SPIESSER zeigt die 
 Einstellungstests deutscher 
 Unternehmen. Im vergangenen Heft: 
 Der Test zum Sozialversicherungs- 
 fachangestellten (SoFa). Verpasst? 
 Jetzt downloaden auf www.SPIESSER.de, 
 Webcode: @einstellungstest oder auf 
 www.deutschebkk.de

Alles richtig?

Bestanden: Ihr solltet mindestens 13 Fragen richtig 
beantwortet haben, um zum Bewerbungsgespräch 
eingeladen zu werden. 

Wackelkandidaten: Mit 12 bis 10 richtigen
Antworten ist eine Einladung zum Gespräch
unsicher.

Nicht bestanden: Keine Chance habt ihr, wenn ihr
weniger als 9 richtige Antworten habt.


